
Brüder-Grimm-Schule
Übergang von Kl. 6 nach Kl. 7

 Zeitlicher Ablauf

 Einstufungskriterien

 Schulformen



Termine

Wann? Was?

Jahrgangsstufe 6: 
Ende des 1. 

Schulhalbjahres

Information über 
weiterführende Schulen

Halbjahreszeugnis Schriftliche Information an 
Eltern über die 
Schulempfehlung 



Termine

Wann? Was?

bis spätestens

23. Februar

Einzelberatung der Eltern über 

den weiteren Bildungsweg 

ihres Kindes.

bis spätestens 

2. März

Eltern stellen schriftlichen 

Antrag an die Schule: 

Wahl der gewünschten 

Schulform und Schule.



Termine

Was?

Stimmen Antrag der Eltern und Empfehlung der 

Klassenkonferenz überein: 

Weiterleitung des Antrages an die gewünschte Schule.

Stimmen Antrag der Eltern und Empfehlung der 

Klassenkonferenz nicht überein: 

Schriftliche Mitteilung an die Eltern und erneute 

Beratung.



Termine

Wann? Was?

bis spätestens 

30. März

Eltern teilen der besuchten Schule 

ihre endgültige Wahlentscheidung 

schriftlich mit

Klassenkonferenz entscheidet 

abschließend, ob sie den gewählten 

Bildungsgang befürwortet: 

Schriftliche Mitteilung an die Eltern 

mit Rechtsbehelfsbelehrung



Kriterien Kursfächer

Gymnasium Realschule

Deutsch, Englisch, Mathematik 

3 A-Kurse oder 2 A-Kurse und ein 

Fach im B-Kurs mit der Note 2. 

Wenn ein B-Kurs besucht wird, darf 

die Summe der Kursnoten maximal 8 

betragen.

3 B-Kurse oder 2 B-Kurse und ein im 

C-Kurs mit der Note 2. 

Wenn ein C-Kurs besucht wird, darf 

die Summe der Kursnoten maximal 10 

betragen.

Ausschlaggebende Kriterien für die Schulempfehlung können 

Kurskombination, Summe der Kursnoten, Notendurchschnitt der 

Nebenfächer, das Arbeitsverhalten und die persönliche und schulische 

Entwicklung eines Schülers sein.



Kriterien Kernfächer

Gymnasium Realschule

Erdkunde, Politik / Wirtschaft, Biologie, 

Religion / Ethik, Sport, Musik, Kunst

Notendurchschnitt 

nicht schlechter als 2,4

Notendurchschnitt 

nicht schlechter als 3,0



Kriterien Arbeitsverhalten

Gymnasium Realschule Hauptschule

1 - 2 3 4 - 6

Ein Entscheidungskriterium für die Schulempfehlung nach Klasse 6 kann

auch die Arbeitsverhaltensnote sein. 

Diese orientiert sich nach den Noten der Ersteinstufung:



Kriterien Lernentwicklung

Auch die persönliche und schulische Entwicklung eines jeden Schülers 

spielt bei der Empfehlung zur weiterführenden Schule eine Rolle. 



Förderstufe

BGS

5

6

Hauptschule

BGS

Realschule

BGS

7

8

Hauptschulabschluss

(qual. Hauptschulabschluss)

9

10Mittlerer Abschluss
(Realschulabschluss / 

qual.Realschulabschluss)

Gymnasium

Goethegymnasium

11

12

13

10

9

8

7

6

5

Abitur

Schulformen der Brüder-Grimm-

Schule, mit Kooperation 

Goethegymnasium



Der Hauptschulbildungsgang

➢ Jahrgänge 7-9

➢ Handlungsorientierte Unterrichtsformen 

➢ Projektprüfungen

➢ Hauptschulabschluss

➢ Qualifizierender Hauptschulabschluss



Der Hauptschulbildungsgang

➢ Übergänge nach Klasse 9

❖ Berufsausbildung

❖ 10. Hauptschulklasse 

❖ 2-jährige Berufsfachschule

❖ Berufsorientierungsjahr



Der Realschulbildungsgang

➢ Jahrgänge 7 – 10

➢ Fremdsprachen und Wahlpflichtkurs

➢ Präsentationsprüfung

➢ Realschulabschluss

➢ Qualifizierender Realschulabschluss



Der Realschulbildungsgang

➢ Übergänge nach Klasse 10

❖ Berufsausbildung

❖ Fachoberschule

❖ Gymnasiale Oberstufe

(Kooperation Goetheschule/BGS)



Sollten Sie Fragen haben so können Sie 

diese auf dem 

digitalen Elterninfoabend* am 

Mittwoch, den 16.02.22 um 19 Uhr 

stellen.

*Den Link für den Infoabend finden Sie am 16.02.22 

auf unserer Schulhomepage.


